
Liebe Freunde des Steinbruchs,
ein Jahr geht für die Freunde des Steinbruchs Michelnau zu Ende und es gibt wieder vieles zu 
berichten. Dies wollen wir in unserem Infobrief für das Jahr 2025 kundtun, damit Sie wissen, auf 
welche Aktivitäten wir in 2025 zurückblicken können. In all dieser Zeit haben Sie, liebe Freunde, 
liebe Mitstreiter, den Verein unterstützt und uns die Treue gehalten.  Dafür herzlichen Dank im 
Namen des Vereinsvorstandes! Das Interesse am Steinbruch Michelnau ist wie in den vergangenen 
Jahren nach wie vor gut. Das zeigt die hohe Anzahl der absolvierten Führungen in diesem Jahr. 
Eine erfreuliche Feststellung, die bestätigt, dass unser Verein gute Arbeit leistet und damit unsere 
Stadt und unsere Region touristisch und auch wirtschaftlich stärkt.

 In diesem Jahr konnte der Verein der Freunde des Steinbruchs Michelnau e.V. auf 15 Jahre 
Vereinsarbeit im Steinbruch zurückblicken. An dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank an 
unsere Mitglieder, an unsere Gönner und Sponsoren für Ihre Unterstützung !

In 15 Jahren unserer Tätigkeit für den Besuchersteinbruch Michelnau ist einiges passiert. Angefangen mit 
der Entbuschung im Gelände des Steinbruchs, damit man damals erst einmal sehen konnte, was ist hier noch
an Zeugnis aus der 150- jährigen Industriegeschichte zu entdecken. Es war spannend den Steinbruch aus 
seinem Dornröschenschlaf zu holen. Am Anfang war echte Pionierarbeit gefragt und wir hatten und haben 
seit der Gründung des Vereins  bis heute das Glück, viele Mitstreiter, Unterstützer zu haben, die mit geholfen 
haben aus einer Industriebrache eine touristische Einrichtung zu schaffen, die heute nach 15 Jahren 
ehrenamtlicher Tätigkeit weit über die Stadtgrenze von Nidda bekannt ist. In 15 Jahren haben über 75.000 
Menschen den Steinbruch besucht.

 

  Auch unsere Freunde aus der Eifel von der DVG                          Der Kopf eines Steinhauers              Landtagsabgeordnete Lisa Gnadl war zu
waren gekommen.                                                                               als Geschenk.                                        Gast. Ebenfalls mit einem Geschenk.



Der Tag des offenen Denkmals im Steinbruch Michelnau war dieses Jahr wieder
gut besucht.

Danke an alle, die uns an diesem Tag besucht haben und damit zum Erhalt dieses Industrie- und
Naturdenkmals beigetragen haben.

Weitere Veranstaltungen in diesem Jahr….  .  

Anlässlich der Ferienspiele und dem „Tag des offenen Denkmals“  haben wir wieder für die 
kleinen Besucher ein Programm angeboten. Die Kinder erhielten viele Informationen zum 
Thema Vulkanismus und die Art und Weise, wie das Gestein im Steinbruch Michelnau vor 
rund 15 Millionen Jahre durch einen sogenannten Schlackenvulkan entstanden ist. Das 
Highlight für die Kinder war, wie in den Jahren davor, das Bearbeiten des Michelnauer 
Basaltlavatuffgesteins. ichelnau

Ferienspiele im Steinbruch Michelnau.…   …….

 

 

    Kleine Bildhauer bei der Arbeit.



            Evangelischer Kindergarten Nidda im Steinbruch Michelnau.

Auch in diesem Jahr hat der Evangelische Kindergarten Nidda unter der Leitung von Diana Marquez mit
der Abschlussgruppe den Steinbruch Michelnau besucht. Wissbegierig und aufgeschlossen wurde der 
Steinbruch erkundet.
                                    Konzert im Steinbruch Michelnau.

 Das Sommerkonzert fand unter dem Titel - Nidda in Concert: Tagosshere - im August diesen Jahres statt.

 Das Saxophonquartett - Vierfarben Saxophon präsentierte sich gemeinsam mit dem 
Akkordesonist Thomas Humm  einem in Sommerlaune gestimmten Publikum am Dorfblick im 
Steinbruch Michelnau. Der Freundeskreis der Kirchenmusik aus Nidda war der Veranstalter 
dieses Konzerts.

Biotopführung im Steinbruch Michelnau.
 Auch in diesem Jahr fand unter Leitung von Dr. Daniel Ruppel eine botanische Führung durch 
das Biotop im Steinbruch statt. Einem an der Natur interessierten Publikum präsentierte 
Dr.Ruppel verschiedenste Pflanzen und Gräser. In den Steinbrüchen überleben oft Pflanzen, die 
draußen in einer von Monokultur geprägten Landschaft nicht mehr zu finden sind. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an Dr. Daniel Ruppel für seine Führung durch den Steinbruch 
Michelnau.

 



Die Winde, die den Holz-Derrickkran antreibt, wurde weiter in Stand gesetzt. 
Fachbereichsleiter Reinhold Stock und sein Team sind stolz auf ihre geleistete 
Arbeit. Vielen herzlichen Dank an Reinhold Stock und sein Team.

Dazu ein paar Bilder, die während der Reparatur des zweiten Sperrklinkenrades aufgenommen 
wurden. Wir hatten im Infobrief des letzten Jahres bereits davon berichtet.

 

     Das Werk ist vollbracht und die Winde damit wieder funktionsfähig. Danke…..

Die Pflege des Biotops   im Steinbruch Michelnau ist und bleibt eine Herausforderung,  
der wir uns gerne stellen.

 

An dieser Stelle einen ganz großen Dank an alle Helfer, die es ermöglichen, ein Biotop mit seiner
besonderen Flora und Fauna zu erhalten um damit einen Beitrag zum Naturschutz im 
Steinbruch Michelnau zu leisten.



Landschaftspfleger auf vier Beinen sind im Steinbruch Michelnau „Gold wert“
Seit über zwei Jahren ist die Familie Roland und Miriam Weitz aus Glashütten-Igelhausen mit ihren
Ziegen und Schafen in der Pflege der Gras- und Heckenlandschaft im Steinbruch Michelnau tätig. 
Das Ergebnis mit Ziegen- und Schafbeweidung zeigt jetzt bereits eine Verbesserung beim Wachstum 
von seltenen Pflanzen und Gräsern auf dem trockenen Untergrund der Steinbruchlandschaft. Wir, 
der Verein, sind der Familie Weitz für diese wertvolle Arbeit sehr dankbar und freuen uns schon auf 
die nächste Weidesaison im kommenden Jahr.

Ziegen und Schafe sind hervorragende Landschaftspfleger. Sie tragen zum Erhalt einer in unserer 
Region seit vielen hundert Jahren vorhandenen Kulturlandschaft bei, und sichern damit den Erhalt 
von seltenen Pflanzen und Gräsern, die unseren Lebensraum so wertvoll machen.

       Die interkommunale Landesgartenschau in Hessen im Jahr 2027
 
 Der Steinbruch Michelnau wird eines der Highlitghts der Landesgartenschau in der Großgemeinde Nidda  
sein.
 Die Planung im Verein für dieses Event steht unter der Leitung von unserer Fachbereichsleiterin Anette 
Porschewki und ihrem Team. An dieser Stelle einen herzlichen Dank an das gesamte Team für Ihre Arbeit.
Um auch personell für diese Veranstaltung gerüstet zu sein, wurde im Herbst diesen Jahres eine Schulung 
mit dem Geologen Jan Wacker durchgeführt, mit dem Ziel, mehr Betreuer und Steinbruchführer für unsere 
Gäste zu haben. Um schon jetzt auf dieses Event aufmerksam zu machen, nahm eine Abordnung unseres 
Vereins am Infostand der Kur-und Touristik Bad-Salzhausen am Hessentag in Bad-Vilbel teil.
 

 

    Bilder von der Schulung und vom Hessentag.



Ein Grabstein aus Michelnauer Stein findet seinen Weg zurück nach Michelnau.

Dieser Grabstein mit einer besonderen Aufschrift stand auf dem Friedhof in Schotten und sollte nach 
seiner Standzeit abgebaut und entsorgt werden. Dank Hinweis an unseren Verein durch das Mitglied 
Edgar Emrich konnte der Grabstein mit Hilfe des Steinmetzbetriebs Martin Röhling aus Nidda in den 
Steinbruch Michelnau transportiert werden. Dort wurde er von den Mitarbeitern der Firma Röhling 
entladen und am Dorfblick auf einem Betonfundament  wieder aufgestellt. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an seine Mitarbeiter für Ihre Arbeit. Ein großer Dank geht an Martin Röhling, der 
unentgeltlich diese Maßnahme umgesetzt hat.

 

Aufschrift: Der Weltenlauf ist Anfang und Ende, Tag und Nacht, Gut und Böse, Diesseits und Jenseits, und 
alles kommt aus Gott, in Ihm findet unsere Seele Ruhe…

Ein weiterer Umtransport erfolgte im Steinbruch Michelnau durch das Bauunternehmen Lupp aus Nidda-Harb.
Der Container auf unserem Gelände musste wegen dem geplanten Neubau einer Toilettenanlage ein Stück 
versetzt werden. Diesen Umtransport hat die Firma Lupp ( TLO - Transport-Logistik ) für unseren Verein, 
ebenfalls unentgeltlich durchgeführt. Wir danken an dieser Stelle Herrn Thomas Lupp sehr herzlich für seine
Unterstützung.

Einladung zum Sommerfest des Ehrenamtes im Schloß Biebrich       
unter der Schirmherrschaft der Landtagspräsidentin Astrid Wallmann.
Auf Einladung der Landtagsabgeordneten Lisa Gnadl ( SPD )
wurde dem Verein der Freunde des Steinbruchs Michelnau e.V.
eine besondere Ehre für ihre ehrenamtliche Arbeit zuteil.
Anette Porschewski, Helmut Kaiser, Reinhold Stock und Lothar
Noll waren der Einladung gefolgt und erlebten ein prächtiges
Sommerfest mit kulinarischen Genüssen im Park des Schlosses
Biebrich in Wiesbaden.



Das Dach der Steinmetzhütte war baufällig geworden und wurde zum Ende des 
Jahres erneuert. Hier ein paar Bilder und Hinweise zu dieser Sanierungs- 
maßnahme bzw. von deren Baufortschritt.

Das Dach der Steinmetzhütte wird durch Fördermittel des Landesamts für Denkmalpflege in
Wiesbaden, der unteren Denkmalschutzbehörde des Wetteraukreises sowie der
Stiftung der Sparkasse Oberhessen, der OVAG Friedberg, sowie der Stadt Nidda, vom Verein der 
Freunde des Steinbruchs Michelnau und weiteren Sponsoren gefördert.
Wir danken allen Sponsoren sehr herzlich für Ihre Unterstützung. Die Steinmetzhütte ist das 
zentrale Gebäude für die Besucher und die Arbeit des Vereins bei Führungen und Veranstaltungen.

 

Tag des offenen Denkmals 2025                                         Einführung in die Geologie im Steinbruch.  

Landrat Jan Weckler bei der Übergabe des Förderbescheids. 
Auch unser Bürgermeister freute sich über den Geldsegen.



Eine wichtige Info für unsere Mitglieder:

Im kommenden Jahr wird nach 4 Jahren Amtszeit des Vorstandes ein neuer Vorstand gewählt.
Wenn Sie liebe Mitglieder gerne im Vorstand unseres Vereins mitarbeiten möchten,  Sie Interesse
haben  an unseren Arbeitseinsätzen mitzuwirken oder bei Führungen und Veranstaltungen 
mithelfen wollen, so melden Sie sich bei uns im Vorstand. Wir freuen uns über jede helfende 
Hand. Nur so können wir die Zukunft unseres Vereins garantieren und der Besuchersteinbruch
bleibt auch weiterhin eine touristische Einrichtung in der Stadt Nidda, in unserer Region und 
darüber hinaus, wo sich Besucher über das Natur- und Industriedenkmal Steinbruch Michelnau
informieren und erfreuen können. Die ehrenamtliche Arbeit in unserem Verein wird von unseren
Besuchern anerkannt und gelobt und dadurch macht die Mitarbeit im Verein sehr viel Freude.

Wir wünschen allen Freunden des Steinbruchs Michelnau und ihren Familien ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten und gesunden Start ins 
Jahr 2026. Danke für Ihre Unterstützung!  Bleiben Sie gesund!

Der Vorstand

gez. Lothar Noll und Dr.Wolfgang Schönert
Vorsitzende des Vereins
„Freunde des Steinbruchs Michelnau e.V.“

 

        Informationen zum Verein finden Sie unter: https://steinbruch-michelnau.de


